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angemerkt

Der Gemeinde ist Folgendes  
bekannt zu geben

Mit diesen oder ähnlichen Worten begin-
nen im Gottesdienst die Abkündigungen. 
Es folgt der Dank für die Spenden in der 
vergangenen Woche. Es wird gesagt, wofür 
am Ausgang das Kollektengeld gesammelt 
wird. Ja, Gottesdienst hat auch mit unserem 
Geldbeutel zu tun. „Vergesst nicht Gutes zu 
tun und mit anderen zu teilen“, heißt es in 
der Bibel (Hebr. 13,16). 

Nach den Spendenmitteilungen kommen 
die Gemeindeveranstaltungen. Wann und 
wo sich unsere Kinder und Jugendlichen 
in der kommenden Woche treffen, wird 
angesagt. Ebenso die Bibelgesprächskrei-
se, Posaunen- und Kirchenchorproben bis 
hin zu den nächsten Gottesdiensten. Ja, 
Gottesdienst hat auch mit unserem Gemeinde-
leben unter der Woche zu tun. Schon von den 
ersten Christen wird in der Bibel berichtet, 
dass sie sich die Woche über trafen und 
sogar „täglich einmütig beieinander“ waren 
(Apostelgeschichte 2, 46). 

Schließlich erfahren die Gottesdienstbesu-
cher in den Abkündigungen auch etwas von 
Freud und Leid aus unserer Gemeinde:  
Welches Kind getauft wird, welches Ehepaar 
vor dem Altar getraut wird und wer aus der 
Gemeinde gestorben ist. Ja, Gottesdienst hat 
auch mit den guten und traurigen Erfahrun-
gen der Menschen zu tun, die mit uns zur 
Gemeinde Jesu gehören. „Freut euch mit den 
Fröhlichen und weint mit den Weinenden“ 

sagt Paulus im Römerbrief (12, 15).
Die Abkündigungen sind also ein wichtiger 
und wesentlicher Teil im Gottesdienst. 
Die Frage ist nur, an welcher Stelle im  
Gottesdienst sind sie sinnvoll?

Darüber hat sich unser Kirchenvorstand 
bei seiner diesjährigen Rüstzeit Gedanken 
gemacht. Zusammen mit unseren Lektoren 
und unserem Prädikant, denn sie gestalten 
ja die Gottesdienste mit.

In unserer Trogener Kirche ist es üblich, dass 
die Abkündigungen am Anfang stehen, 
gleich bei der Begrüßung. Die Schwierigkeit 
dabei ist, dass man schon zu Beginn des 
Gottesdienstes mit seinen Gedanken auf 
die Woche nach dem Gottesdienst gelenkt 
wird. Bevor das erste Gebet gesprochen und 
das erste Lied gesungen ist, schon zu hören, 
was am nächsten Sonntag geplant ist und 
wann sich in der kommenden Woche die 
Konfirmanden treffen, das scheint nicht sehr 
sinnvoll.

Darum kam der Kirchenvorstand zu dem 
Schluss, dass wir hier eine Umstellung versu-
chen möchten. So wie es in vielen anderen 
Kirchengemeinden auch üblich ist.

Am Anfang des Gottesdienstes sollen nur 
die Dinge benannt werden, die für diesen 
Gottesdienst wichtig sind. Zum Beispiel die 
Begrüßung von Gästen oder die Erklärung 
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angemerkt

besonderer Anlässe oder Hinweise zur 
Gestaltung im Gottesdienstablauf. Alle an-
deren Mitteilungen über die Spenden und 
das Gemeindeleben kommen dann später, 
bevor Fürbittengebet, Vaterunser und 
Segen gesprochen werden. In den Fürbitten 
können dadurch auch Anliegen aus den Ab-
kündigungen direkt aufgenommen werden. 
Wenn etwa Spenden für „Brot für die Welt“ 
abgekündigt wurden, dann kann im An-
schluss unser Gebet die Not der Menschen, 
für die gesammelt wurde, vor Gott bringen. 
Und wenn auf bestimmte Veranstaltungen 
in der kommenden Woche hingewiesen 
wurden, dann können wir auch im Gebet 
Gott um sein Wirken in diesen Veranstal-
tung bitten.

Mit dem 1. Advent beginnt das neue Kir-
chenjahr. Da bietet es sich an, die geplante 
Neuerung im Ablauf zu beginnen.
Geben Sie mir oder den Kirchenvorstehern 
bitte Rückmeldung, wie bei Ihnen diese 
Veränderung in unserem Gottesdienstab-
lauf ankommt.

Mit dem Wunsch, dass 
wir viele von Gott 
gesegnete und erfüllte 
Gottessdienste mitein-
ander feiern können.

Ihr Pfarrer  
Jochen Amarell

Nicht das weiht den 
Sonntag,dass du an 
ihm nichts arbeitest, 
sondern das weiht 
ihn,dass du an ihm 
Gott ganz besonders 
für dich und in dir 
arbeiten lässt.
Hermann Bezzel
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Veranstaltungen

Bibelstunden 2011/2012

 
Jesus, der Rabbi (J. A.)
Jesus, Arzt und Apotheker (W. S.)
Jesus, der Isa im Koran oder Gottes Sohn? (J. A.)
Jesus, der Narr (W. S.)
Jesus, der Exorzist (J. A.)

mit Pfarrer Jochen Amarell (= J.A.) und
Gemeindereferentin Isolde Wilhelm-Stephen (= W.S.)

Schollenreuth 
in der Dorfstube 
jeweils Dienstag um 20.00 Uhr:
08. und 22. November; 06. Dezember, 
sowie am 10. und 24. Januar 

Unterhartmannsreuth 
in der alten Schule 
jeweils Dienstag um 20.00 Uhr:
15. und 29. November.; 13. Dezember, 
sowie am 17. und 31. Januar 

Feilitzsch 
im Hermann-Bezzel-Haus
jeweils Mittwoch um 20.00 Uhr:
09. und 23. November; 07. Dezember, 
sowie am 11. und am 25. Januar
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 Veranstaltungen

Mitarbeiter/innen – Weihnachtsfeier

Am Mittwoch, den 30. November, um 19.00 Uhr
im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch

- mit einem Dankeschön-Essen für alle Mitarbeitenden
- einem geistlichen Impuls zur Weihnachtszeit
- mit Berichten aus dem Gemeindeleben
- mit musikalischen Beigaben von unserem Kirchenchor und Posaunenchor

       Adventskonzert 

Herzliche Einladung zum Trogener Adventskonzert

am 11. Dezember 2011 um 19.30 Uhr in der Trogener Kirche

Mitwirkende:
Evang. Posaunenchor Trogen | Evang. Kirchenchor Trogen | Johannes Schnabel, Orgel

Katholische Kirche St. Nepomuk

Volksmusik in der Kirche – Adventliches Brauchtum in Franken und Altbayern 

Sonntag, 27. November 2011 (1. Advent)  
in der Katholischen Kirche St. Joh. Nepomuk
in Feilitzsch um 17.00 Uhr

Mitwirkende:
- �Saitentrio und Spielmusik  

Karl Edelmann aus Oberbayern
- Weilheimer Holzbläsertrio
- „Wiesawie“, Wiesau
- Stefan Illek (Sprecher)

Eintritt: �8,50 € Vorverkauf 
12,00 € Abendkasse

Vorverkauf: Frankenpost Ticketshop  
und Tankstelle Krauß Trogen
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Veranstaltungen

„Voll im Wind“ – ein biblisches Erlebniskonzert  
für Kinder mit Uwe Lal

Für Kinder vom Kindergarten bis zur 5. Klasse
am Buß- und Bettag, Mittwoch, 16. November  
um 10.00 Uhr in der Kirche in Trogen
An diesem Tag ist schulfrei!

Lasst euch überraschen und 
begeistern von Uwe Lal. 

Auch die älteren Kinder 
kommen voll auf ihre 
Kosten – „coole“ Lieder im 
aktuellen Sound sprechen 
euch aus der Seele. Eltern 
sind ebenfalls gern gesehe-
ne Gäste.

Uwe Lal versteht es, für un-
terschiedliche Altersstufen 
ansprechende und unter-
haltende Musik zu bieten, 
die einfach zum Mitmachen 
herausfordert. Durch seine 
reiche Erfahrung aus über 
2.200 Mitmachkonzerten 
und durch die Arbeit mit 
seinem Kinderchor „Die 
Wunderkinder“ weiß er 
ganz gut, was bei Kindern 
ankommt, was sie bewegt 
und was sie begeistert.

Eintritt: 2 Euro  
Geschwisterkinder 1 Euro
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Eingeladen sind alle Senioren zu unserem Gemeindenachmittag  
im Gemeindehaus in Trogen von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Wir treffen uns an folgenden Dienstagen:
15. November, 06. Dezember, 17. Januar

Lassen Sie sich verwöhnen mit einem gemütlichen Kaffeetrinken, unterhaltsamen  
und lustigem Programm und entspanntem Plauschen in angenehmer Atmosphäre.
Gerne holen wir Sie auch zuhause ab. Bitte melden Sie sich dann bei Kurt Hertwig Tel. 43504 
oder Christel Kern Tel. 46111.

Es grüßen Sie herzlich die Mitarbeiter und freuen sich auf Ihr Kommen
Doris Krippendorf, Annelie und Kurt Hertwig, Christel Kern und Isolde Wilhelm-Stephen

Die Frauen des Frauenkreises laden ins Gemeindehaus nach Trogen ein
Wir treffen uns montags 14-tägig immer von 19.30 Uhr bis etwa 21.15 Uhr.
Folgendes ist für die nächsten Treffen geplant:

14.11. Die Perle der Nacht

28.11. Basteln mit Frau Amarell

12.12. Weihnachtsfeier

Landeskirchliche Gemeinschaft – Bezirk Hof, Bachstraße
Bibelstunden im Gemeindehaus Trogen: Dienstags um 14.30 Uhr.
Termine: 08.11., 22.11.2011 und 31.01.2012, Termine im Dezember nach Absprache

Gemeindenachmittag

Frauenkreis

Bibelstunden

08.01. Jahreslosung 

23.01. Die Perle der Auferstehung

Es freuen sich auf Sie die Frauen der Gruppe und Isolde Wilhelm-Stephen
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Mittwochskreis

02.11. Daniela Mergner berichtet von ihrem Aufenthalt in Israel
Israel erlebt

09.11.  (ein Abend mit Pfarrer Amarell)
Jesus – der Rabbi

16.11. Buß- und Bettag
Gottesdienst

23.11. (ein Abend mit Isolde Wilhelm-Stephen)
Jesus – Arzt und Apotheker

30.11. Mitarbeiteradventsfeier

07.12. (ein Abend mit Pfarrer Amarell)
Jesus – der Isa im Koran oder Gottes Sohn?

14.12. Jesaja 45, 1-8ff
Wer war Cyrus?

Pause in der Weihnachtszeit

04.01. Gedanken zur Jahreslosung 2012

11.01. (ein  Abend mir Isolde Wilhelm-Stephen) 
Jesus – der Narr

18.01. Bibellese 

25.01. (ein Abend mit  Pfarrer Amarell) 
Jesus – der Exorzist

Ein Bibelgesprächskreis für Erwachsene. 
Wir treffen uns immer mittwochs von 20.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr 
im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch.
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Donnerstagskreis

Der Bibel- und Gesprächskreis für junge Leute
Donnerstag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im  
Hermann-Bezzel-Haus

03.11. Hiob 12, 1-25 
Klugscheißer

10.11. Hiob 40, 6- 41, 3; 42, 1-6
Ende gut, alles gut?

17.11. KEIN DONNERSTAGSKREIS!

24.11. Matthäus 25, 14-30
Auf jeden Fall wertvoll

01.12. Jesaja 41, 8-14
Zeit-Geschichte

08.12. Letzter Flug zurück

15.12. Jesaja 45, 18-25
Keiner außer mir

22.12. Weihnachten feiern – Stille erleben

29.12. kein Donnerstagskreis! – Weihnachtsferien

05.01. kein Donnerstagskreis! – Weihnachtsferien

12.01. Besuch der Gebetswoche  
der Evangelischen Allianz

19.01. Abend zur Jahreslosung

26.01. Einführung in den Korintherbrief
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Jugendkreis
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Mi, 09. November 17.00 – 18.30 Uhr im HBH
Wie finde ich mich im Gottesdienst und im Gesangbuch zurecht?

Fr, 02. Dezember 19.00 – 21.00 Uhr im HBH 
In dieser Woche treffen wir uns nicht am Mittwoch. 
Ihr kommt alle zum Jugendkreis ins HBH. 
Die Mitarbeiter freuen sich schon auf Euch.

So, 4. Dezember  
(2. Advent)

17.00 Uhr am CVJM-Jugendheim in Trogen
Waldweihnacht: Die Eltern sind gerne mit eingeladen. Die Waldweihnacht 
wird im Freien gestaltet. Bitte entsprechend anziehen! Sie dauert etwa  
30 Minuten. Danach gibt es im Jugendheim Tee und Weihnachtsgebäck.

Mi, 14. Dezember 17.00 – 18.30 Uhr in der Kirche in Trogen
Kirchen-Rallye

Mi, 18. Januar 17.00 – 18.30 Uhr im HBH
Das Kirchenjahr

Mi, 16. November 19.30 Uhr in der Kirche
Gottesdienst zum Buß- und Bettag

Mi, 23. November 17.00 – 18.30 Uhr im HBH
Gott über uns – der Vater und Schöpfer

So, 4. Dezember  
(2. Advent)

17.00 Uhr am CVJM-Jugendheim in Trogen
Waldweihnacht: Die Eltern sind gerne mit eingeladen. Die Waldweihnacht 
wird im Freien gestaltet. Bitte entsprechend anziehen! Sie dauert etwa  
30 Minuten. Danach gibt es im Jugendheim Tee und Weihnachtsgebäck.

Mi, 7. Dezember 17.00 – 18.30 Uhr im HBH
Gott unter uns – der Sohn Jesus Christus

Mi, 11. Januar 17.00 – 18.30 Uhr im HBH
Gott in uns – der Heilige Geist

Mi, 25. Januar 17.00 – 18.30 Uhr im HBH
Ich bin getauft.

Präparanden

Konfirmanden

In den Weihnachtsferien ist keine Präparanden- und keine Konfirmanden-Gruppe.  
Dafür sind aber viele Gottesdienste an Weihnachten,  
Silvester, Neujahr und an Epiphanias (6. Januar). Kommt dazu!
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Jungschar

Die Jungschar trifft sich immer freitags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr  
im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch.
Unser Programm ist kunterbunt! Viele Spiele, besondere Aktionen, Geschichten, Basteln ... 
Bei uns ist immer was los! Wenn du in der 3 Klasse bist und nicht älter als 12 Jahre dann  
laden wir dich herzlich ein. Komm und schau’s dir an.

Besonders einladen wollen wir euch auch zu unserer Übernachtung im CVJM-Heim in  
Trogen vom 27. bis 28. Januar 2012. In der Jungschar gibt es dafür weitere Informationen  
und die Anmeldungen.

Wir freuen uns auf dich
Christiane, Gaby, Kerstin, Tanja, Simona und Frau WS 
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Kindergottesdienst

Krabbelgottesdienst

Parallel zum Gottesdienst treffen sich die Kinder jeden Alters im Gemeindehaus in Trogen. 
Singen, eine kurze kindgerechte Liturgie und eine biblische Geschichte stehen dabei im 
Mittelpunkt. Spiele oder basteln runden diese Stunde ab.

Wir werden dieses Jahr das Weihnachtsspiel für den Heiligen Abend übernehmen. Keine 
Angst, es gibt keinen Text zu lernen! Über Unterstützung durch die Eltern würden wir uns 
freuen. Näheres geben wir rechtzeitig den Kindern mit.

Das Kigo-Team freut sich auf euch 
Andrea, Annegret, Claudia Dietrich, Claudia S., Conny, Eva,  
Gertraud, Heike, Jasmin, Silke, Simone und Frau WS

Am Samstag, 17. Dezember 2011  
um 16.00 Uhr im Gemeindehaus  
in Trogen.
Wir wollen für die Kleinsten in unserer 
Gemeinde (ca. 0–5 Jahre) einen klei-
nen altersgerechten Gottesdienst ge-
stalten, mit Glocken, Pfarrer, Singen, 
Beten, einer biblischen Geschichte 
und Segen. Er dauert etwa 20 Minu-
ten und wird altersentsprechend zum 
Mitmachen und Miterleben vorberei-
tet. Ein kleines Mitgebsel erinnert an 
das Zusammensein und das Thema 
im Gottesdienst. Mütter und Väter, 
Oma und Opa mit kleinen Kindern 
laden wir dazu herzlich ein! Über Ihr 
Kommen freuen wir uns!

Das Krabbelgottesdienst-Team:   
Susanne Bonniger, Claudia Dietrich,  
Christiane Amarell, Stefanie Kätzel
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Kirchenchor

Herzliche Einladung zum Mitsingen in unserem Chor!
Uns verbindet die Freude am Singen und der Wunsch, die Gottesdienste musikalisch  
auszugestalten. Wir pflegen vor allem traditionelles kirchliches Liedgut, singen aber  
auch moderne Kirchenlieder. Wir treffen uns jeweils am Donnerstag von 20.00 Uhr  
bis 21.30 Uhr im Hermann-Bezzel-Haus in Feilitzsch. 

Wer gerne mitsingen möchte, melde sich bitte bei  
der Chorleiterin Elisabeth Wandel – Tel. 09281 44215.

Nachdem wir in diesem Jahr mit diversen besonderen Gottes-
diensten im Juli noch an drei Sonntagen musizierten, freuen wir 
uns auch in diesem Jahr auf unsere Sommerpause im August. 
Dafür waren wir aber ab September gleich wieder voll beschäf-
tigt mit der Ausgestaltung einiger Gottesdienste in Trogen, aber 
auch mit der Mitgestaltung des Konzertes des Hofer Dekanats-

Posaunenchores am 17.09.2011 in der Michaeliskirche in Hof unter Leitung des Bezirkschor-
leiters Georg Stanek.

Aktuell bereiten wir uns auf das Adventskonzert am 3. Adventssonntag vor und auf einige 
andere Advents- und Weihnachts-Veranstaltungen, die wir mit unserer Musik gestalten.

Außerdem haben wir jetzt mit den ersten Vorbereitungen begonnen für  
unser 60-jähriges Jubiläum, das wir am 06./07.10.2012 feiern möchten.

Wir sind ein Chor mit Bläsern von jung bis alt. Gerade diese Mischung macht es aus, 
dass sich jeder im Chor wohlfühlen kann.

Wir laden jeden ein, der bereits ein Blechblasinstrument spielt, zu unseren Proben zu 
kommen. Wir freuen uns auch immer über jeden, der ein Blechblasinstrument bei uns 
erlernen möchte. Informationen dazu gibt: Yvonne Büttner – Tel. 09281 470111

Posaunenchor
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Silberne Konfirmation 2011

Am 18. September feierten in der Kirche in Trogen 22 ehemalige Konfirmanden das Fest  
der silbernen Konfirmation. Unter Mitwirkung des Kirchen- und Posaunenchores wurde  
der Festgottesdienst zu einer schönen Erinnerung an die Konfirmation vor 25 Jahren.
Unser Bild zeigt die Damen und Herren, die 1986 zum ersten Mal an den Tisch des Herrn 
gingen zusammen mit Pfarrer Gerhard Schneider (rechts) und Pfarrer Jochen Amarell (links).

Am Festgottesdienst haben teilgenommen:

1. Reihe von links:
Nicole Endler, Kerstin Walz, Heike Grüner, Heike Schnabel, Heike Tarhan, Conny Fiedler

2. Reihe von links:
Claudia Metzner, Markus Fickenscher, Marco Bayer, Andreas Joos, Klaus Kühnberger,  
Marko Luding, Matthias Neumann, Detlef Roy, Alexander Ortmann, Birgit Klatt, Susanne Wilz

3. Reihe von links:
Holger Schott, Andreas Ziehr, Marko Jahn, Frank Dürrbeck, Jörg Kirchenmeier
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Aus der Gemeinde

Liebe Gemeindebriefleser,

nachdem im letzten Gemeindebrief so ausführlich über meine Einführung in den 
Lektorendienst berichtet wurde, möchte ich an dieser Stelle die Gelegenheit nutzen, 
um mich von ganzem Herzen zu bedanken.

Seit meiner Ausbildung, die im Oktober 2010 begann, habe ich sehr viel Unterstüt-
zung innerhalb der Gemeinde erfahren. Viele Menschen haben mir Mut gemacht oder 
gesagt, dass sie für mich beten. Darüber bin ich sehr froh und ich danke allen die mich 
auf diese Art und Weise getragen und gestärkt haben.

Ich möchte mich auch ganz herzlich beim Kirchenvorstand bedanken,  
der dem ganzen ja zustimmen musste. Hier habe ich großes Vertrauen und  
Wertschätzung gespürt.  
Besonders von Pfarrer Amarell, der mich während meiner Ausbildung begleitet  
und mich auf diesen Dienst vorbereitet hat. Vielen Dank dafür.

Ich danke auch ganz besonders meiner Familie, ohne deren Rückhalt und Stärkung  
ich dieses Amt nicht ausführen könnte.

Zum Schluss danke und preise ich meinen Herrn und Heiland Jesus Christus. Er ist  
es, der uns auf unseren Wegen führt und leitet. Durch meinen Dienst möchte ich ihn  
ehren und in den Mittelpunkt stellen. Ich hoffe und bete, dass er meine Worte und 
Taten benutzen kann, damit Menschen in unserer Gemeinde im Glauben gestärkt 
werden und dass sein Wort die Herzen der Menschen bewegt.

Ich wünsche Ihnen allen Gottes reichen Segen.

Ihr 
Norbert Gromhaus

Impressum: SonntagsBlatt des evang.-luth. Dekanatsbezirks Hof, Herausgeber: Dekan Günter Saalfrank für das Evang.-luth. Dekanat Hof, Maxplatz 6, 95028 Hof
Redaktion: Katja Bude (kb), Druck: Mintzel-Druck Hof, Aufl.: 1100, Veröffentlichungen mit namentlicher Kennzeichnung stellen die Meinung des Verfassers dar.

Woche vom 
31.7. bis 6.8.2011

Alten- u. Pflegeheim, Lessingstr. 4
9.30 Gottesdienst, Pfr. i. R. Schön-
weiß.

Auferstehungskirche
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Knihs, gl. Kindergottesdienst; 
- Caritasheim: Freitag 15.30 Got-
tesdienst, Pfr. Knihs; - BRK-Heim:
Freitag 16.15 Gottesdienst, Pfr.
Knihs.

Christuskirche 
9.30 Gottesdienst, Pfr. Gölkel.

Dreieinigkeitskirche
9.30 Gottesdienst, Pfr. Wandtke; 
- Pflegeheim Christiansreuther Str.
29: Donnerstag 16.00 Gottesdienst
mit Abendmahl, Pfr. Dinter.

Hospitalkirche 
11.00 Predigtgottesdienst, Pfr. Taig,
19.00 Hauptgottesdienst, Pfr. Taig;
Freitag 19.00 Meditativer Wochen-
schluss, Gemeindeteam; - Hospita-
laltenheim: Donnerstag 16.00 Got-
tesdienst, Pfr. Taig; - Wohn- und
Pflegeheim Schloss Zedtwitz: Frei-
tag 10.00 Gottesdienst, Pfr. Koller; 
- Zedtwitz: 9.30 Gottesdienst, Pfr.
Taig.

St. Johannes 
8.00 Predigtgottesdienst, Pfrin.
Wutzler; 9.30 Hauptgottesdienst,
Pfrin. Wutzler; Samstag 16.00 AA-
Meeting.

Kreuzkirche 
10.00 Ökumenischer Zeltgottes-
dienst zum Kreisjugendfeuerwehr-
tag am Grillplatz an der Hohensaas
(Bundeswehrhütte), Pfr. Grell.

St. Lorenz 
9.30 Gottesdienst mit den Jesus
Gospel Singers, Pfr. Persitzky; Don-
nerstag 9.30 Krabbelgruppe, 15.00
Bibelstunde in der LKG; - Diakonis-
senhaus: Donnerstag 15.00 Gottes-
dienst.

Lutherkirche 
9.30 Gottesdienst, Pastor Neumann.

St. Michaelis
9.30 Gottesdienst; Samstag 10.45
Marktandacht: Werke des Barock; 
- Gumpertsreuth: 8.30 Gottes-
dienst, Pfrin. Schneider.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Bachstraße
18.00 Gemeinschaftsstunde mit C.
Schiller.

Landeskirchliche Gemeinschaft,
Poststraße
Mittwoch 15.00 Nachmittagsbibel-
kreis; Donnerstag 19.30 Bibelge-
sprächskreis; Freitag 20.00 EC-
Jugendkreis: Fahrradtour nach Drai-
sendorf.

Klinikum
9.00 Gottesdienst.

Berg
Samstag (30.7) 19.00 Kirchweihkon-
zert; Sonntag 9.30 Kirchweihfest-
gottesdienst, Pfr. Zimmermann;
Samstag 18.30 Gebetstreffen.

Döhlau
9.00 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Knihs; Freitag 14.00 Senioren-
kreis.

Gattendorf
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfrin. Schneider.

Joditz
9.30 Gottesdienst, Pfr. Fischer.

Kautendorf
10.00 Gottesdienst.

Konradsreuth
9.00 Gottesdienst, Pfr. Dr. Herr-
mann; - SELA Seniorenhaus: 10.15
Gottesdienst, Pfr. Dr. Herrmann.

Köditz
10.15 Gottesdienst, Prädikantin Wil-
fert; Montag bis Samstag Kinder-
freizeit.

Leupoldsgrün
9.00 Gottesdienst, Prädikantin Pöll-
mann.

Oberkotzau
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Baderschneider; - Christuskir-
che: 8.00 Frühgottesdienst mit
Abendmahl.

Pilgramsreuth
9.00 Gottesdienst, Lektor Hoffmann.

Regnitzlosau
10.00 Gottesdienst; Dienstag 20.00
Hauskreis; Donnerstag 9.30 Krabbel-
gruppe; Freitag 15.00 Kindergruppe;
- Faßmannsreuth: 8.45 Gottes-
dienst.

Rehau
10.00 Gottesdienst, Lektor Hoff-
mann; Montag 14.00 Seniorenkreis:
Rätselnachmittag; Donnerstag
14.00 Seniorenkreis: Gemütlicher
Nachmittag; Freitag 19.00 Abend-
andacht, Pfr. Pannicke; - Bezirkskli-
nik: Donnerstag 16.30 Gottesdienst.

Tauperlitz 
9.00 Gottesdienst, Lektor Wöhner.

Töpen
9.30 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfr. Schneider; Dienstag 14.00

Gemeindenachmittag im Gemein-
dezentrum; - Isaar: 8.30 Gottes-
dienst, Pfr. Schneider, Samstag 9.30
Kindergottesdienst im Schulhaus; 
- Wohnheim Münchenreuth: 16.30
Gottesdienst, Pfr. Schneider.

Trogen
9.30 Gottesdienst, Pfr. Amarell, gl.
Kindergottesdienst; - Feilitzsch:
Mittwoch 20.00 Bibelkreis für
Erwachsene; Donnerstag 19.30
Bibelkreis für junge Leute “Ob`s
hält?“

KASA Hof
Donnerstag 14.00 Spielenachmittag
im Klostercafé, Klostertor 2.

&GemeindeLeben

Gottesdienste

Kirchturm der Woche
Christuskirche Oberkotzau

Trogen

Norbert Gromhaus 
ist neuer Lektor 
in Trogen
Eigentlich kennen die Trogener
ihren neuen Lektor schon lange und
haben ihn auch schon im Gottes-
dienst gesehen und gehört, aber am
Sonntag, den 10. Juli, wurde Nor-
bert Gromhaus (siehe Bild unten)
nun auch offiziell der Gemeinde als
neuer Lektor vorgestellt und in
einem Gottesdienst eingesegnet. 

Den Kinder und Jugendlichen ist
Norbert Gromhaus sowieso kein
Unbekannter, denn er arbeitet als
Erzieher im Trogener Kindergarten
und ehrenamtlich mit den Jugend-
lichen der Gemeinde. 

Diakonie Hochfranken

Pychologie für 
Kirchenmitarbeiter
Um “Seelsorgerliche Praxis und
Gemeindearbeit“ geht es dem In-
tensivkurs der Psychologischen Be-
ratungsstelle für Haupt- und Ehren-
amtliche. Der Kurs erstreckt sich von
November 2011 bis Juli 2012 und
wird im Auftrag der Evangelischen
Landeskirche Bayern durchgeführt.

Er vermittelt in drei Zweitagesmo-
dulen und an sieben frei wählbar-
en Tagesmodulen psychologische
Grundkenntnisse, die hilfreich sind
für seelsorgerliche Gespräche mit
Ratsuchenden und für die Arbeit
mit Menschen in Kirche und Diako-
nie. “Ob im Bibelkreis, bei Seelsorge-
besuchen, in Gruppen oder bei
schwierigen Sitzungen – immer
wieder geht es darum zuzuhören, zu
verstehen und angemessen zu rea-
gieren“, sagen die Kursleiter Helga
Blume und Alexander Höme von der
Diakonie Hochfranken. Der Kurs för-
dert den kompetenten Umgang mit
sich und anderen Menschen in
kirchlichen Arbeitsfeldern. Er eröff-
net neue Perspektiven und bietet
eine wertschätzende, strukturierte
Selbsterfahrung. Mittels Erfah-
rungsaustausch, Klärung der eige-
nen Rolle und Vermittlung systemi-
schen Wissens entstehen Impulse
für den Alltag. Teilnehmen können
haupt-, neben- und ehrenamtliche
kirchliche Mitarbeiter. 

Beginn ist am 14. November. Die
Blockseminare finden in einer Ta-
gungsstätte in Hochfranken statt;
die eintägigen Module im Treff-
punkt Familie in Hof. Auskünfte und
Anmeldung unter der Rufnummer 
0 92 81 / 16 07 10 200. 

Fortsetzung von Seite 1.
Marien geht auf sein Engagement
zurück. Er arbeitet mit Fernseh- und
Rundfunksendern zusammen und
ist publizistisch tätig. In seiner Dok-
torarbeit stellte er die Musikge-
schichte Hofs umfassend dar. Beide
Kantoren sind neben ihren vielen
Aufgaben auch kompositorisch tä-
tig. Einige Kostproben brachten sie
zu Gehör. “Möge die Auszeichnung
Bestätigung des Geschaffenen und
Ansporn für Zukünftiges sein”,
schloss Fichtner. kb

Als ihn sein Gemeindepfarrer fragte,
ob er sich eine Ausbildung zum Lek-
tor vorstellen könne, überlegte er
gründlich, bevor er zusagte. Dann
freute er sich aber auf seine Ausbil-
dung: “Die war sehr abwechslungs-
reich und interessant.” In mehreren
Einheiten wurde er darauf geschult,
wie man sich im Altarraum bewegt,
wie wie man die Liturgie richtig
singt, wie der Gottesdienst abläuft
und Vieles mehr. Teile des Gelernten
konnte er dann im Gottesdienst in
Trogen anwenden, bevor er einen
ganzen Gottesdienst hielt. Lektoren
schreiben keine eigene Predigt, son-
dern lesen eine vorgegebene vor.
Trotzdem können sie im Gottes-
dienst eigene Akzente setzen, so
erklärte Pfarrer Amarell der Ge-
meinde. Das Geschenk zu seiner
Vorstellung hatte Norbert Grom-
haus bereits an: Die Gemeinde
schenkte ihm einen Talar. 
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Aus der Gemeinde

Erntedank-Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Trogen 

„Du, Gott, krönst das Jahr mit deinem Gut 
und deine Fußtapfen triefen von Segen“. 
Mit diesen Worten aus Psalm 65, Vers 12, 
begrüßte Pfarrer Jochen Amarell die Kir-
chenbesucher zum Erntedank-Gottesdienst 
in der Evangelischen Kirche in Trogen. Die 
wunderbare Erntekrone und der Schmuck 
des Altaraums mit Früchten, Erntedankbrot 
und Blumen sei in diesem Jahr durch die 
Initiative der Ortsbäuerin Carmen Stein- 
häußer und der Mithilfe von weiteren 7 
Bäuerinnen und der Bäckerei Saalfrank sehr 
gut gelungen. Die Erntegaben werden an 
die Diakonie Hof gespendet, sagte Ama-
rell. Mädchen und Buben des Trogener 
Kindergottesdienstes zogen, begleitet 
vom Posaunenschor und Leiterin Yvonne 
Büttner, mit Gaben und Betreuerinnen in 
die Kirche ein. Vor dem Altar sangen sie von 

Isolde Wilhelm-Stephen auf der Gitarre be-
gleitet „Du hast uns deine Welt geschenkt“. 
Silke und Markus Fickenscher priesen Gott 
mit Worten aus dem Psalm 104, „Lobe den 
Herrn meine Seele”. Mit einer Laterne für 
den Weg machten sich die Kinder auf in das 
Gemeindehaus zum Kindergottesdienst. 

Aus dem 2. Korintherbrief erläuterte Pfarrer 
Amarell in seiner Predigt die Verse 6–15: 
„Wer da kärglich sät wird kärglich ernten; 
wer da sät im Segen wird auch ernten im Se-
gen” und „einen fröhlichen Geber hat Gott 
lieb“. Sein besonderer Dank galt Gott für die 
reichliche Ernte. Er dankte den Bauern für 
die Arbeit über das Jahr, allen, die Lebens-
mittel gesund verarbeiten, Menschen, die 
für andere da sind, sowie den Helfern beim 
Erntedankfest in der Kirche. 

Gut bei Stimme präsentierte sich 
der Kirchenchor unter der Leitung 
von Elisabeth Wandel mit den 
Liedern „Herr, deine Werke” und 
„Die Erde des Herrn”. Schönes 
Orgelspiel erklang von Gerswinde 
Gerstner bei „Danke, für diesen 
guten Morgen” und „Wir pflügen 
und wir streuen“. Zum Abendmahl 
erklangen im Wechsel die Orgel 
und der Posaunenchor mit „Preis 
und Anbetung” und „Schönster 
Herr Jesus”. 

Claus Hüttner, Trogen

von links, vorne: Hanne Kemnitzer, Tanja Barczyk 
hinten: Traudel Rank, Carmen Steinhäußer, Nadja Schaller,  
Lydia Schmidt Brigitte Wunderlich | fehlt: Bärbel Kätzel
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Aus der Gemeinde

Freitagskreis 

Frauenkreis 

Bei einem festlichen italienischen Abend im 
Freitagskreis waren beste Umgangsformen 
angesagt. Ein Knigge-Abend hat uns ent-
sprechend vorbereitet. Auf dem Bild sind die 
Jugendlichen zu sehen, die mit herausragen-
dem Verhalten als Sieger hervor gingen. Die 
Auszeichnung für diese Leistung war die Ver-
öffentlichung des Bildes. Allerdings sind auch 
die Jugendlichen zu sehen, deren Umgangs-
formen zu wünschen übrig ließen. Wer wozu 
gehört, wird nicht verraten!

Inzwischen ist es zu einer schönen Tradition geworden, dass die Damen vom Frauenkreis 
beim letzten Treffen vor der Sommerpause Essen gehen. Wir lassen es uns bei chinesischem 
Essen richtig gut gehen und jede Frau genießt es, sich um nichts kümmern zu müssen.
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Mission

Herzlich Hallo!

Es tut sich was in Transsilvanien :) 
Nach Kinderfreizeit mit 70 Kids und nationa-
ler JmeM-Rumänien-Konferenz bin ich jetzt 
sehr oft in Corbesti zu finden, dem kleinen 
Dorf außerhalb der Stadt. Dort verbringe ich 
Zeit mit den Roma-Kindern, versuche mehr 
über ihre Kultur und Sichtweisen zu erfah-
ren und habe einige wichtige Gespräche mit 
der Lehrerin, dem Bürgermeister und der 
Schuldirektorin des Bezirks geführt. Sie sind 
alle ziemlich hoffnungslos, was die Romas 
angeht – vor allem Orsi, die Lehrerin, ist 
aber dankbar, dass ich mich für sie einsetze 
und mit den Kindern die Zeit verbringe und 
ihnen die Aufmerksamkeit schenke, die sie 
zu Hause leider nicht bekommen. 
Auch in diesem Jahr möchte ich wieder in 
der Vorweihnachtszeit dabei helfen, dass 
Menschen den Grund für das Weihnachts-
fest entdecken – dieses Jahr vorallem die 
Kinder und Familien in Corbesti. Ich würde 

Bilder und Geschichten aus Corbesti gibts auf meinem Blog: www.naddelsmission.blogspot.com

mich riesig freuen, wenn auch Ihr „dabei 
sein“ möchtet – durch kleine Geschenke, ge-
füllte Schuhkartons, Spenden und Eure Ge-
bete. Falls ihr mitmachen und den Kindern 
ein Stück Weihnachten ermöglichen wollt, 
so schreibt mir bitte eine E-Mail (mc.nad-
del@web.de) oder sprecht meine Schwester 
Daniela an (Tel. 09281 8601443), um weitere 
Informationen dazu zu erhalten.
 
Vielen Dank für Eure Mitarbeit, eine geseg-
nete Adventszeit wünscht Euch Eure Nadja 
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Mission

Hamjambo! 

Liebe Gemeindebriefleserinnen  
und Gemeindebriefleser,

... und so schnell 
ist mein Jahr in 
Tanzania auch 
schon wieder 
vorbei. Der 
Abschied war 
wirklich sehr, 
sehr schwer! 

Besonders der von den Kindern und Mamas, 
aber selbstverständlich auch von den dorti-
gen Freunden. Es gab zwei Abschiedsfeiern, 
mit jeweils riesigen tansanischen Buffets, 
vielen Liedern, Geschenken und  jede Men-
ge Tränen. Letztendlich ging es dann am  
23. August um 19 Uhr ab Richtung Flugha-
fen. Zum Fahrer, mir und meinem Gepäck 
von über 50 kg, gesellten sich spontan noch 
12 Freunde und Mamas ins Auto, die mich 
bis zur Abflughalle begleiteten.  
Das war ein unbeschreiblich bewegender 
Abschied für mich :(  Am Kilimanjaro Airport 
startete mein Flugzeug um 20.15 Uhr 
und – schwupp über Nacht – um 11.05 Uhr 
am Morgen landete  ich schon wieder in 
Deutschland. Nach dem herzlichen Emp-
fang am Nürnberger Flughafen und dem 
ersten Ankommen in Feilitzsch – natürlich 
mit Hofer Bratwürsten vom Grill – blieb 
mir jedoch nicht viel Zeit mit meinem Jahr 
selbst richtig abzuschließen. Denn zunächst 
ging alles nur darum: Was studieren, wo 
studieren, Umzug, Wohnheim, Zimmer, 

Anträge ...? Nach einigem hin und her, 
Freiburg, Würzburg – Chaos pur – bin ich 
letztendlich in Nürnberg gelandet, studiere 
an der evangelischen Hochschule „Soziale 
Arbeit“ und habe ein Zimmer in einem 
Studentenwohnheim bekommen. 
Sobald dann etwas Ruhe in meinen Alltag 
gekommen ist, werde ich hoffentlich end-
lich die Zeit dafür finden, all die Schätze zu 
sortieren, auch sicher mal mehr erzählen 
und auf jeden Fall Bilder von meinen Erleb-
nissen zu zeigen!

Mit lieben Grüßen,
diesmal von nicht ganz so weit her,
eure Sarah Maria

P.S.: Falls sich jemand aus der Gemein-
de für ein freiwilliges soziales Jahr im 
Ausland interessiert bzw. diesbezüglich 
Fragen hat, kann er sich gern an mich 
wenden. Meine E-mail-Adresse lautet:  
sarahmariaweiss@gmx.net oder  
auch telef. unter 0178 9141255
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Kindergarten

Freitag, 11.11. Laternenumzug mit St. Martinsfeier in der 
Kirche und anschließender Feier im Kindergarten

Dienstag, 15.11. Brandschutztraining der Vorschulkinder  
im Feuerwehrhaus 

Mittwoch, 16.11. Uwe Lal Konzert in der Kirche (Buß- u. Bettag)

Freitag, 25.11. Adventsfeier 

Dienstag, 06.12. Nikolausfeier im Kindergarten

Der genaue Termin wird 
rechtzeitig im Kindergarten 
bekannt gegeben.

Theaterbesuch der Vorschulkinder

Sonntag, 11.12. Familiengottesdienst mit Kindergartenkindern

Donnerstag, 15.12. Besuch der Generalprobe in der Schule

Freitag, 23.12. Weihnachtsfeier im Kindergarten

Mittwoch, 11.01./18.01. Vorschulnachmittage mit Eltern  
in der Schmetterlingsgruppe

Dienstag, 24.01./31.01. Vorschulnachmittage mit Eltern  
in der Bienengruppe

Mittwoch, 25.01./01.02. Vorschulnachmittage mit Eltern  
in der Käfergruppe

Donnerstag, 26.01. Elternabend zum Thema „Schulfähigkeit“ mit der Schule

Termine

In den Kindertagesstättenbeirat wurden folgende Eltern gewählt:

Kindergartenbereich: �Gudrun Taubmann (1. Vorsitzende), Carolin Kätzel,  
Alexandra Leickert, Janine Michael, Yvonne Büttner,  
Carsten Blümel, Melanie Schrenk, Anja Ziehr

Krippenbereich:           Kerstin Degel (2. Vorsitzende), Torsten Ebert
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Kindergarten

Im Juli wurde Bettina Kuhlke (links) verab-
schiedet. Barbara Schmidt und Doris Musikant 
feierten ihr 25-jähriges Dienstjubiläum.

Die Vorschulkinder beim  
Besuch einer Zahnarzpraxis.

Monika Münch überreicht ein  
Zertifikat vom Bayerischen Landes
verband über Sprachberatung.

Die geschmückten und beladenen Erntewagen 
wurden von den Kindern in die Kirche gebracht. 
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Eltern für die gespendeten Erntedank-
gaben. Ebenso danken wir der Firma 
Sauerkraut Rödel aus Trogen, für die 
gespendeten Krautköpfe.

Kinderkrippe

Freitag, 11.11. Laternen-Lichtergang, Treffen am CVJM-Heim 
anschließend Feier im Kindergarten

Freitag, 25.11. Adventsfeier mit Kalenderwichteln

Dienstag, 06.12. Nikolausbesuch und Überraschung

Sonntag, 11.12. Familiengottesdienst 

Freitag, 23.12. Weihnachtsfeier

Termine
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Kinderkrippe

Pfützenspringen auf dem Weg zum Spielplatz

Wir fangen die Seifenblasen im Garten  
die der Herbstwind davonträgt.

Weißwurst-Mittagessen von SALVETE      ! LECKER  b !

Wir schauen uns gemeinsam   
die mitgebrachten Erntegaben an.
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Termine

13.11. Delegiertenversammlung CVJM-Bayern (Burg Wernfels)
(wer gerne dabei sein möchte, bitte bei Klaus Schnabel melden)

11.11. – 13.11. Aufatmen für Frauen (CVJM-Bayern/Neumarkt) 

02.12. – 04.12. Adventstage für Familien (CVJM-Bayern/Burg Wernfels)

04.12. Waldweihnacht am und im Jugendheim um 17.00 Uhr
(anschließend noch gemütliches Beisammensein im Jugendheim)

28.12. – 31.12. CVJM-Gesamtmitarbeitertagung auf der Burg Wernfels

12.02. – 18.02. ALLTAGS – Freizeit, die Zweite im Jugendheim Trogen
(Infos demnächst auf www.cvjm-trogen.de)

18.02. – 25.02. Skifreizeit (CVJM-Bayern/Engersch/Wallis (Schweiz))

19.02. – 26.02. La Palma/Kanaren (CVJM-Bayern)

CVJM Trogen

Nähere Infos zu den Veranstaltungen 
demnächst auf www.cvjm-trogen.de 
und/oder www.cvjm-bayern.de

http://www.cvjm-trogen.de
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Hinweise und Mitteilungen

Taufen

Hanne Ute Katharina Schiller, Feilitzsch
Julia Nadine Goller, München
Sarah Noelle Goller, München
Robin Sebastian Heier, Feilitzsch
Jan Micha Gromhaus, Hof-Jägersruh
Jannes Max Schmidt, Trogen
Kimya Selena Tsoungui, Trogen
Jan Rödter, Trogen

Beerdigungen

Marie Degenkolb geb. Peetz, Trogen
Gertrud Kemnitzer geb. Länger, Trogen
Albrecht Benkert, Trogen
Alfred Zeh, Feilitzsch

Hochzeiten

Dominik Wormland, Hof und
Dunja Wormland geb. Reuther, Hof

Sascha Richter geb. Leicht, Hof und
Manuela Richter, Hof

Kai Butschek, Trogen und
Michele Butschek geb. Wunderlich, Trogen

Werner Goller, München und
Anke Goller geb. Oelschlegel, München
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Landeskirchliche Pflicht- und Wahlkollekten 

Hinweise und Mitteilungen

06. November Volksmissionarische Aufgaben
Die Arbeit der Jungendkirche LUX in Nürnberg soll  
auf diesem Weg unterstützt werden.

20. November Erwachsenenbildung
Unterstützung der Bildungsangebote für  
Jüngere und Ältere zu wichtigen Lebensthemen.

27. November Brot für die Welt
53. Aktion unter dem Motto Land zum Leben – Grund zur Hoffnung, Un-
terstützung der Menschen in Afrika, Asien, Lateinamerika und Osteuropa

11. Dezember Neue Medien
Förderung des Angebotes an Fortbildungen im  
Bereich der Religions- und Medienpädagogik

24. Dezember Brot für die Welt 

25. Dezember Evang. Schulen in Bayern
Förderung von Schülerinnen und Schülern aus sozial  
schwächeren Elternhäusern durch Schulgeldermäßigung 

06. Januar Weltmission
Mission Eine Welt unterstützt die kirchliche Arbeit  
in unseren Partnerkirchen z. B. in Brasilien

15. Januar Familienarbeit
Das kirchliche Angebot des Elterntrainings „FamilienTeam®“ 
in Bayern wird unterstützt. Eltern sollen Hilfen zur  
Konfliktbewältigung und für den Alltag bekommen.

29. Januar Kindertagesstätten
Unterstützung des Evang. KiTa-Verbandes Bayern, der sich um  
Fort- und Weiterbildungen der Erzieherinnen und Erzieher bemüht.

An allen anderen Sonn- und Feiertagen, die hier nicht aufgelistet sind, ist 
die Kollekte für die Arbeit unserer eigenen Kirchengemeinde bestimmt.

Die Kollektenkästen in der Kirche sind die freistehenden Kästen, beschriftet  
mit dem Schildchen „Kollekte“. Was Sie hier einlegen, ist für die angegebenen  
Projekte bestimmt.

Die an der Kirchenbank fest angebrachten Opferkästen tragen das Schildchen  
„für die eigene Gemeinde“. Was Sie hier einlegen, wird immer für die Arbeit in  
der eigenen Kirchengemeinde verwendet.
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Rückblick

Team iThemba aus Südafrika

iThemba ist Zulu-Wort und heißt Hoffnung.  
Menschen, die an Jesus Christus glauben, dürfen  Hoffnung haben ...  
... dass diese Welt nicht zum Teufel geht.
... dass es sich lohnt, für andere da zu sein.
... dass am Ende nicht der Tod, sondern das Leben mit Gott steht.

Das war die Botschaft von Team iThemba bei unserer Jugendwoche im Oktober.

Jugendabend  
im Bezzelhaus

... und im Jean-Paul-Gymnasium

In der  
 Feilitzscher 

Schule ...
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Rückblick

Viel Spaß mit  
dem Team ...

Im Gottesdienst

... und viele  
Danke-Worte
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Evang.-Luth. Pfarramt

Schäfereistraße 5,  95183 Trogen  
Tel. 09281 43384   Fax: 09281 833458   E-Mail: pfarramt.trogen@elkb.de

Bankverbindung:  VR-Bank-Hof / BLZ: 780 608 96 / Konto: 310 506

Bürozeiten im Pfarramt:	 Di, Do, Fr:  8.30 – 12.00 Uhr
Mi: 15.00 – 17.30 Uhr

Evangelische Kindertagesstätte

Schulstraße 3, 95183 Trogen
Kindergarten: 09281 43843               Kinderkrippe: 09281 8601105
E-Mail: kindergarten.trogen@t-online.de

Hermann - Bezzel - Haus (Evang. Gemeindehaus)

An der Leite 11, 95183 Feilitzsch
Kontakt: Christa und Xaver Stiegler – Tel. 09281 43533

Kirche und Evang. Gemeindehaus Trogen

Mesnerin Frau Hildegard Weiß
Tel. 09281 43643

Layout und Gestaltung des Gemeindebriefes

Alexandra Kätzel
alexandra.kaetzel@kirchengemeinde-trogen.de

So erreichen Sie uns

www.kirchengemeinde-trogen.de

Die Bürozeiten des Pfarramts sowie weitere  
Informationen finden Sie auch im Internet unter:
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So erreichen Sie uns

Jochen Amarell
Pfarrer
Tel. 09281 43384
jochen.amarell@elkb.de

Isolde Wilhelm-Stephen
Gemeindereferentin
Tel. 09281 439051
I.Wilhelm-Stephen@gmx.de

Conny Fiedler
Pfarramtssekretärin
Tel. 09281 43384
Pfarramt.trogen@elkb.de

Sonja Kemnitzer-Steinle
Vertrauensfrau im KV
Tel. 09281 44497

Martina Köhler-Novak
Leiterin Kindertagesstätte 
Tel. 09281 43843

Joachim Gerstner
Friedhofsverwalter
Tel. 09281 43192



Gottesdienste  November 2011 – Januar 2012

So 30.10. 19. So. n. Trinitatis 9.30 Uhr Konzertgottesdienst mit  
dem Chor „Towards the Light“

So 06.11. Drittl. So. d. Kj. 9.30 Uhr Reformationsfest mit  
Abendmahl, Posaunenchor

Sa 11.11. Martinstag 17.00 Uhr Andacht mit anschließendem  
Laternenumzug

So 13.11. Vorl. So. d. Kj 9.30 Uhr Volkstrauertag

Mi 16.11. Buß- u. Bettag 10.00 Uhr
19.30 Uhr

Kinderkonzert mit Uwe Lal
Abendmahl, Mitgestaltung  
Jugendkreis

So 20.11. Ewigkeitssonntag 9.30 Uhr Kirchenchor
im Anschluss Gedenkfeier  
auf dem Friedhof

So 27.11. 1. Advent 9.30 Uhr Abendmahl mit Traubensaft
Posaunenchor

So 04.12. 2. Advent 9.30 Uhr

So 11.12. 3. Advent 9.30 Uhr

19.30 Uhr

Familiengottesdienst  
mit dem Kindergarten
Adventskonzert

So 18.12. 4. Advent 9.30 Uhr

Sa 24.12. Heilig Abend 15.30 Uhr
17.30 Uhr

Familiengottesdienst
Christvesper mit Kirchen-  
und Posaunenchor

So 25.12. 1. Weihnachtstag 9.30 Uhr Abendmahl, Posaunenchor

Mo 26.12. 2. Weihnachtstag 9.30 Uhr

Sa 31.12. Sylvester 17.00 Uhr Abendmahl, Posaunenchor

So 01.01. Neujahr 10.30 Uhr

Fr 06.01. Epiphanias 9.30 Uhr Abendmahl

So 09.01. 1. So. n. Epiphanias 9.30 Uhr

So 15.01. 2. So. n. Epiphanias 9.30 Uhr

So 22.01. 3. So. n. Epiphanias 9.30 Uhr

So 29.01. letzter So. nach  
Epiphanias

9.30 Uhr
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